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  Der Lebkuchenjunge




  Neue Abenteuer des Lebkuchenjungen in Oldenburg




  Erika guckte aus dem Küchenfenster. Es war schon dunkel geworden, doch sie konnte im Licht der Weihnachtsbeleuchtung gut die Dorfkirche sehen. Erika lebte in einem Dorf kurz vor Oldenburg und sie freute sich schon auf den jährlichen Gang zum Weihnachtsmarkt dort. Dieses Jahr war alles noch viel spannender, denn ihre Großtante aus Amerika kam zu Besuch. Erika kannte sie nur aus Erzählungen von ihrer Oma. Papa und Mama müssten bald wiederkommen, denn sie wollten die Großtante vom Flughafen in Hamburg abholen.




  „Wieso dauert das nur solange, sie könnten doch schon längst da sein“, seufzte Erika. Endlich sah sie die Scheinwerfer eines Autos in ihre Straße einbiegen und ja, es waren ihre Eltern mit ihrer Großtante Elke.




  Nach dem Kennenlernen und dem Abendessen wurde es Zeit für Erika, ins Bett zu gehen.




  „Ach, kann ich nicht noch ein bisschen aufbleiben? Ich habe Großtante Elke doch gerade erst kennengelernt“, bettelte sie. Erika fand ihre Tante sehr nett. Sie sprach zwar ein bisschen komisch und zwischendurch kam immer wieder ein „Well“ und „Gosh“, aber das störte sie nicht.




  „Vielleicht kann ich dir ja vor dem Einschlafen noch eine Geschichte erzählen“, hörte sie auf einmal ihre Großtante sagen. O ja, das wäre toll. Nachdem sie sich gewaschen, die Zähne geputzt und den Schlafanzug angezogen hatte, rief sie ihre Tante.




  „Kennst du die Geschichte vom Lebkuchenmann?” fragte ihre Tante.




  „Lebkuchenmann? Nein, die kenne ich nicht“, antwortete Erika. „Es ist eine amerikanische Geschichte und es gibt sehr viele unterschiedliche Versionen von ihr.“




  „Bitte erzähle sie mir“, bat Erika.




  „Ok, Ok, Well, es gab einmal eine Frau und einen Mann, die hatten keine Kinder. Eines Tages...“ So erzählte Großtante die Geschichte vom „Gingerbread Boy“, der immer schrie:




  "Renn, renn, so schnell wie du kannst! Du kannst mich nicht fangen, ich bin der Lebkuchenmann!“




  Erika hörte gespannt zu und fand den kleinen Mann ganz schön frech. Am Ende der Geschichte war sie aber doch sehr traurig. So ein Ende hätte sie sich für den kleinen Mann nicht gewünscht.




  „Das war zwar ein ganz schöner Schlawiner, aber vielleicht brauchte er nur einen Freund oder eine Freundin“, sagte Erika.




  „Sei nicht traurig Erika“, sagte die Großtante, stand auf und holte etwas aus dem Gästezimmer. „Guck mal, was ich für dich habe“. Großtante Elke hielt eine Geschenktüte mit einem süßen kleinen Lebkuchenmann vor Erikas Nase.




  „Oh, ist der niedlich mit den Mandeläuglein und dem Rosinenmund. Vielen Dank, Großtante Elke.“




  „Ich freue mich, dass er dir gefällt. Du hast aber schon die Zähne geputzt und kannst ihn heute Abend nicht mehr essen.“
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